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Welche Kompetenzen sollen die Studierenden im 
Praxissemester erwerben? 

QUALIFIKATIONSZIELE 

Die Studierenden können: 

 fremden Unterricht unter vorgegebenen Fragestellungen beobachten, 

Beobachtungen dokumentieren und mit theoretischen Kenntnissen 
vergleichen. 

 Einzelstunden in eine Unterrichtseinheit, den Stoffverteilungsplan, 

den Lehrplan und den Gesamtablauf des Physikunterrichtes in der 
Schule einordnen. 

 die verschiedenen Phasen einer Unterrichtsstunde bewusst unter-

scheiden und bei der eigenen Planung und Durchführung erkennbar 
machen. 

 den Zusammenhang zwischen der Klassensituation und der didakti-

schen Analyse der Unterrichtseinheit methodisch umsetzen. Dabei 
sind Alternativen zu analysieren und zu begründen. 

 unterschiedliche Formen des Einstiegs, der Zielorientierung, der Moti-

vation durchführen. 

 Schüler:innen- und Demonstrationsexperimente sinnvoll auswählen, 

planen, vorbereiten, durchführen und auswerten. 

 geplante Lernziele und erreichte Lernergebnisse vergleichen und nach 

sinnvollen Alternativen suchen. 

 Elemente des eigenen Unterrichts kritisch reflektieren und Schlussfol-

gerungen für effektivere methodische Gestaltung ziehen.  



Welche Lernarrangements werden in den 
Begleitveranstaltungen zum Kompetenzerwerb eingesetzt? 
(Methoden, Aufgaben, Lernwege etc. ) 

METHODEN DES KOMPETENZERWERBS 

Die Studierenden: 

 lernen die Schule und den Physikunterricht an Thüringer Schulen ken-

nen  

 erstellen Hospitationsprotokolle 

 werden an die Formulierung von Stundenzielen, Erstellung von Stoff-

verteilungsplänen und die Analyse der Klassensituation herangeführt 

 lernen vielfältige Formen von Motivationen und Zielorientierungen ken-

nen 

 präsentieren und analysieren eigenen Unterricht 



 

Welche Leistungsnachweise erbringen die Studierenden in 
den Begleitveranstaltungen während oder am Ende des 
Praxissemesters? 

LEISTUNGSNACHWEISE  

 kurze Präsentationen (5-10 Min) 

 Einfaches Hospitationsprotokoll  (1-2 Seiten) 

 Hospitationsprotokoll mit Bedingungsanalyse, Einordnung in den 

Lehrplan und Stundenziel (4-6 Seiten) 

 theoretische Grundlagen zum Praktikumsauftrag (4-6 Seiten) 

 Ausarbeitung einer eigenen Unterrichtsstunde (6-10 Seiten) 

Anzahl der geforderten Stunden und Umfang anerkannter 
fachfremder Hospitations– und Unterrichtsstunden. 

HOSPITATIONS– UND UNTERRICHTSSTUNDEN 

Hospitationsstunden:  60 

Eigener Unterricht:   20 

Anerkannte fachfremde Stunden/Fächer: bis zu 20 der 60 Hospitations-
stunden in beliebigen Fächern 
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